
 
Informationen nach den Osterferien 

Eltern-Info-Brief Nr. 7 

                                                                                                                                                                     Lünen, 17.04.2020 

Liebe Eltern der Schule am Heikenberg,  

wir hoffen, Sie hatten schöne und erholsame Osterferien und angenehme Osterfeiertage. Dieses Jahr Ostern wird 
uns allen wohl noch lange in Erinnerung bleiben.  

Auch wenn wir gehofft haben, den Schulbetrieb in irgendeiner Weise nach den Osterferien wieder aufnehmen zu 
können, wundert es angesichts der aktuellen Lage nicht, dass die Minister zu unserer aller Sicherheit anders 
entschieden haben, wie Sie sicherlich bereits den Medien seit dem 15.04. entnommen haben.  

Wir möchten Ihnen in diesem Brief die neuesten Informationen des Bildungsministeriums mitteilen. 

Die Grundschulen bleiben vorerst noch geschlossen und öffnen, sollte es die Entwicklung der Infektionsraten 
zulassen, schrittweise ab dem 04.05. beginnend mit den Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen.  
Daher wird es bei uns an der Schule vorerst auch so weiter gehen wie vor den Ferien. Es werden Wochenpläne 
auf der Homepage der Schule zur Verfügung gestellt, die die Kinder zu Hause bearbeiten. Das hat vor den Ferien 
super funktioniert und wird – auch wenn die Nerven vielleicht manchmal blank liegen – auch weiterhin super 
klappen. Die Lehrerinnen und Lehrer stehen Ihnen natürlich weiterhin im abgesprochenen Rahmen zur Verfügung 
(Whats-App-Gruppen über Elternpflegschaftsvorsitzende, E-Mail-/ Telefonkontakt).  

Das Notbetreuungsangebot wird weiterhin aufrechterhalten. Ab dem 23.04. wird dieses um weitere 
Bedarfsgruppen erweitert, um Eltern, die in den Beruf zurückkehren, entgegenkommen zu können. Genauere 
Informationen, um welche Gruppen es sich handelt, haben wir bisher nicht erhalten. Wir werden Sie umgehend 
per Info-Brief darüber informieren sobald wir Näheres wissen. Weiterhin weisen wir Sie nochmals darauf hin, dass 
es in der Notbetreuung besonders wichtig ist, die empfohlenen Hygienemaßnahmen zum Infektionsschutz zu 
beachten – dazu gehört besonders auch, dass Kinder nur gesund (komplett frei von jeglichen Infekten) die 
Notbetreuung besuchen dürfen. Bitte beachten Sie diese wichtige Regel zum Schutze aller!  

Hier noch weitere Informationen aus den Infomails 13 und 14 des MSB (Ministerium für Schule und Bildung), 
die auf der Tatsache beruhen, dass der Schulbetrieb am 04.05.2020 aufgenommen werden kann (in den 
Grundschulen vorerst nur die 4. Klassen): 

1. Hygienemaßnahmen werden eingehalten – die Schulen sind angehalten, in einem Hygieneplan 
festzuhalten, wie diese in der jeweiligen Schule umgesetzt werden. Hier arbeitet die Schule 
(Raumnutzungsplan, Pausenplan) zusammen mit dem Schulträger (Reinigung) und dem Gesundheitsamt 
(rechtliche Hygienevorgaben). 

2. Aufgrund des Infektionsschutzes ist damit zu rechnen, dass auf absehbare Zeit die Klassen nicht in der 
ursprünglichen Größe unterrichtet werden können und eine Teilung der Lerngruppen erforderlich sein 
wird. Genauere Informationen werden Sie rechtzeitig erhalten. 

3. In der Personalplanung wird berücksichtigt werden müssen, dass sich als Folge der Pandemie erhöhte 
Krankenstände ergeben können und Personen aus Risikogruppen entsprechend geschützt werden 
müssen – auch hierüber werden nähere Informationen vom MSB erwartet. 

4. Schülerbeförderung (Bus): Diese gehört nicht in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Schule 
und Bildung – mit dem Vorlauf wird jedoch erwartet, dass die zuständigen Stellen ausreichend 
Kapazitäten schaffen können. Auch hier werden Sie rechtzeitig informiert. 



 

5. Leistungen der Kinder, die zu Hause erbracht werden, unterliegen weiterhin keiner Leistungskontrolle 
oder -bewertung.  „Knüpft der Unterricht nach Wiederbeginn an die bearbeiteten Aufgaben an, so können 
Leistungen, die dann, auch infolge des häuslichen Arbeitens, aus dem Unterricht erwachsen, bewertet 
werden.“ (MSB, Schulmail 14) Nachteile durch nichterbrachte Leistungen sollen nicht entstehen, da 
individuelle Situationen dazu führen können, dass die Aufgaben nicht so erbracht werden können, wie in 
der Schule im Präsenzunterricht. Nutzen Sie hier weiterhin den Rat der Lehrkräfte (vgl. MSB, Schulmail 
14)! 

6. Öffnung der Schule voraussichtlich am 04.05.2020 für die 4a und 4b:  Genauere Informationen über den 
Stundenplan und die OGS-Nutzung werden Sie rechtzeitig erhalten. 

7. Die Schulpsychologische Beratungsstelle hat ein umfassendes Unterstützungskonzept erarbeitet, in 
denen sich auch Hinweise für Eltern und Schüler finden. Diese finden Sie unter:  

Eltern:  http://schulpsychologie.nrw.de/schule-und-corona/eltern/index.html 

SchülerInnen:  http://schulpsychologie.nrw.de/schule-und-corona/schueler/index.html 

Bedenken Sie, dass die derzeitige Situation für uns alle eine Krisensituation ist, die es noch nicht gab und 
nutzen Sie dieses Unterstützungsangebot gerne und informieren sich ausgiebig!  

 

Wegen der weiterhin dynamischen Entwicklung der Lage wird sich unsere Bundeskanzlerin Angela Merkel am 
30.04.2020 erneut mit den Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten beraten – daher können dann erst 
weitere Schritte vorgenommen werden und uns bleibt nichts anderes als uns vorzubereiten und abzuwarten, wie 
die Entwicklungen sein werden. 

Wir bedanken uns für Ihre tolle Unterstützung bisher und im Voraus für Ihre zuverlässige Unterstützung in den 
kommenden Wochen! Bleiben Sie weiterhin gesund!  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Ute Klaka 

 


